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Sehr geehrte Damen und Herren,

das deutsche Bildungssystem steht unter Druck. Bildungsungleichheiten beginnen früh, spitzen sich dann weiter zu und verfes-
tigen sich. Das hat weitreichende Folgen für den Einzelnen und die Gesellschaft insgesamt. Damit sich daran etwas ändert, 
braucht es neben politischen Weichenstellungen auch kommunale Strukturen, die es erlauben, die Gegebenheiten vor Ort 
zu berücksichtigen und die Problemlagen in den Sozialräumen zu adressieren. Es braucht Strukturen, die eine gemeinsame 
Anstrengung ermöglichen. Denn gute Bildungschancen entstehen dort, wo verschiedene Akteure gemeinsam Verantwortung 
übernehmen, ihr Handeln aufeinander abstimmen und Lücken schließen: in den Kommunen. 

Die Bildungskonferenz 2026 ist das zentrale Treffen der Community, die sich für Bildung in den Kommunen in Rheinland-Pfalz 
und im Saarland engagiert. Sie bringt Akteure aus der Praxis zusammen, um Lösungen für bessere Bildungschancen vor Ort zu 
diskutieren und weiterzudenken. Es geht um Zugänge und Sozialräume, um Wohlbefinden und Prävention, um Familien und 
Zivilgesellschaft. Die Bildungskonferenz bietet viel Raum für praxisnahe Impulse, gemeinsame Lösungsansätze und fachlichen 
Austausch in kleinen und großen Runden. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!

Ihre Dr. Katja Wolf

EINLADUNG ZUR BILDUNGSKONFERENZ



Tagungsprogramm

09:30 Uhr		  ANKOMMEN	

10:00 Uhr		  BEGRÜSSUNG 	 Dr. Katja Wolf, Leiterin Regionalagentur Rheinland-Pfalz – Saarland

10:10 Uhr 		  GRUSSWORT	 Staatssekretärin Jenny Groß, Ministerium für Bildung Rheinland-Pfalz

10:30 UHR		  WARM-UP

10:45 UHR 		  KEYNOTE	 (K)ein Fuß in der Tür? Kinder zwischen Bildungschancen und -barrieren

				    Prof. Dr. Henning Hermes, stellv. Leiter des ifo Institut für Bildungsökonomik, München

AB 11:30 Uhr 	 MARKTPLATZ

11:45 Uhr		

12:00 Uhr	

12:15 Uhr 		

12:30 Uhr

13:15 Uhr		

13:30 Uhr		

13:45 Uhr		

14:00 Uhr

WORKSHOP
Sensible Befunde, klare Bot-
schaften: Data Storytelling 
einsetzen

PANELDISKUSSION
Von den Besten lernen – 
kommunale Schulträger-
schaft weiterdenken 

BILDERVORTRAG 1 
Mit dem Kompass in die Schule

BILDERVORTRAG 2 
Rock your life!

BILDERVORTRAG 3 
Unterrichtsausfall? LifeLessons! 

BILDERVORTRAG 4 
Sicher starten – Sprachbildung für Vorschulkinder ohne Kitaplatz

BILDERVORTRAG 5 
Perspektiven verändern - kinderfreundliche Kommune Neuwied

BILDERVORTRAG 6 
Mit Games Teilhabe und Bildungsgerechtigkeit fördern

BILDERVORTRAG 7 
Armutssensibilität verändert die Perspektive

MEET THE SPEAKER

15:45 Uhr		  AUSKLANG

16:15 Uhr		  ENDE DER BILDUNGSKONFERENZ  	

14:30 - 15:45 UHR 	 PARALLELE CHANCEN-FOREN		

CHANCEN-FORUM 1

Wohlbefinden steigern – Mit 
Daten zu Strategien und Taten

CHANCEN-FORUM 2

Schulen und Sozialraum ver-
knüpfen – die Kommune im 
Startchancen-Programm   

CHANCEN-FORUM 4

Bildungswege absichern – 
Schulabsentismus begegnen

CHANCEN-FORUM 3

Zugänge zu Eltern und Familien 
öffnen – Netzwerke im Sozial-
raum 
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CHANCEN-FORUM 5

Kinder stärken – zwei Städte, 
zwei Ansätze

Gesamtmoderation: Dr. Franziska Ziegelmeyer und 
Dr. Kathrin Burmann, Regionalagentur RLP-SL



WORKSHOP
Sensible Befunde, klare Botschaften: Data Storytel-
ling einsetzen 

Linda Leuf und Melina Exner, wissenschaftliche Mitarbei-
terinnen, Fachstelle kommunales Bildungsmonitoring 
(KOSMO)

Der Workshop bietet einen einfachen Einstieg in das 
Data Storytelling. Wie können Zahlen, Daten und Fak-
ten im kommunalen Bildungsmonitoring verständlich 
und wirkungsvoll erzählt werden? Worin unterscheidet 
sich Data Storytelling von einer klassischen Ergebnis-
präsentation? 

Tauschen Sie Ihre Erfahrungen aus und stellen Sie Be-
züge zur eigenen Arbeit her.

PANELDISKUSSION
Von den Besten lernen – kommunale Schulträger-
schaft weiterdenken

Alexander Brand, Lehrer, Journalist und Buchautor

Elke Schott, Abteilungsleiterin allgemeinbildende Schu-
len, Bildungsministerium Rheinland-Pfalz

Marc Weigel, Oberbürgermeister, Neustadt an der 
Weinstraße

KEYNOTE 

(K)ein Fuß in der Tür? Kinder zwischen Bildungschancen und -barrieren

Henning Hermes ist Professor für Bildungsökonomik an der Ludwig-Maxi-
milians-Universität München und stellvertretender Leiter des ifo Zentrums 
für Bildungsökonomik. 

Was kann die kommunale Ebene zu einem gut funktionierenden Bildungs-
system beigetragen? Henning Hermes spricht über den Wert von Chancen-
gerechtigkeit, Zugang zu Kitas und Mentoring.

© ifo Institut / Enno Kapitza

BILDERVORTRÄGE
Bildervortrag 1: Mit dem Kompass in die Schule
Melanie Schoening, wissenschaftliche Mitarbeiterin des 
IBEB, Hochschule Koblenz

Bildervortrag 2: Rock your life! 
Glenn Hunter, Regionalkoordinator Rheinland-Pfalz, 
ROCK YOUR LIFE! gGmbH

Bildervortrag 3: Unterrichtsausfall? LifeLessons!
Diana Bär, ehrenamtliche Mitarbeiterin, LifeTeachUs e.V.

Bildervortrag 4: Sicher starten – Sprachbildung für 
Vorschulkinder ohne Kitaplatz
Lisa Hoffmann-Kuhnen, Bildungsmanagerin, Landkreis 
Neunkirchen

Bildervortrag 5: Perspektiven verändern - kinder-
freundliche Kommune Neuwied
Sonja Jensen, Koordinatorin Kinderfreundliche Kommune, 
Jugendamt der Stadt Neuwied

Bildervortrag 6: Mit Games Teilhabe und Bildungsge-
rechtigkeit fördern 
Aron Schwertner, Handlungsfeldleiter Schulentwicklung, 
Pacemaker Initiative, 

Heidrun Thoma, Standortleiterin Metropolregion Rhein-
Neckar, EducationY

Bildervortrag 7: Armutssensibilität verändert die 
Perspektive
Dr. Oscar Yendell, Experte für Armutssensibilität in päda-
gogischen Kontexten



CHANCEN-FORUM 1
Wohlbefinden und Bildungschancen – Mit Daten 
und Strategien zu Taten

Isabell Schwandt, Projektleitung Frag‘ UWE!, Familienge-
rechte Kommune e.V.

Wie geht es jungen Menschen in einer Kommune? Das 
herauszufinden steht im Mittelpunkt der UWE-Befra-
gung. Im Chancen-Forum erfahren Sie, wie die Ergeb-
nisse genutzt werden, um Voraussetzungen dafür zu 
schaffen, dass Kinder und Jugendliche mit einem ho-
hen Wohlbefinden aufwachsen.  

CHANCEN-FORUM 2
Schulen und Sozialraum verknüpfen – die Kommune 
im Startchancen-Programm  

Katja Zimmermann, Referatsleiterin Bildungsgerechtig-
keit, Ministerium für Bildung Rheinland – Pfalz // Stephan 
Amstad, Gesamtkoordinator Familiengrundschulzentren, 
Stadtjugendamt Neuwied // Manuel Mouget, Rektor Ma-
rienschule, Familiengrundschulzentrum Neuwied

Die Öffnung von Schulen in den Sozialraum ist ein 
wichtiger Pfeiler des Startchancen-Programms. Das 
Chancen-Forum zeigt, wie der Aufbau von Familien-
grundschulzentren und die Einbindung von Unterstüt-
zungsangeboten aus dem Sozialraum die Kultur der 
Zusammenarbeit verbessern.

CHANCEN-FORUM 3
Zugänge zu Eltern und Familien öffnen – Netzwerke 
im Sozialraum 

Jonas Schenk, Koordinator, Familiennetzwerk Bad-
Kreuznach // Dr. Susanne Barth, Mitarbeiterin, 
Verbundprojekt InfraGru Trier

Sozialräume sind ein Schlüssel für Zugänge zu benach-
teiligten Erwachsenen und Familien. In diesem Forum 
diskutieren Sie, wie Grundbildungsangebote benach-
teiligte Menschen in den Sozialräumen erreichen und 
Kitas als Knotenpunkte für Bildungs- und Beratungs-
angebote etabliert werden.

CHANCEN-FORUM 4
Bildungswege absichern – Schulabsentismus begegnen

Natalie Sadik, Schulentwicklungsplanerin, Landkreis 
Saarlouis // Sabine Speicher, Schulleiterin Anne-Frank-
Schule, Saarlouis // Kirsten Rathgeber und Gabriela 
Parker, Bildungsmanagement, Landkreis Alzey-Worms

Schulabsentismus hat gravierende Folgen – für den 
Einzelnen und für die Gesellschaft. Im Forum lernen 
Sie zwei Wege kennen, das zunehmende Problem prä-
ventiv und durch systematische Reintegration in das 
Schulsystem anzugehen.  

CHANCEN-FORUM 5
Kinder stärken – zwei Städte, zwei Ansätze

Martina Fuhrmann, Koordinatorin Pakt für Pirmasens, 
Stadt Pirmasens // Sonja Jensen, Koordinatorin Kinder-
freundliche Kommune, Jugendamt der Stadt Neuwied

Wie können Kinder und Jugendliche faire Bildungs-
chancen und bestmögliche Unterstützung erhalten? 
Das Forum wirft den Blick zwei Ansätze, wie Städte Kin-
der und ihre Familien frühzeitig erreichen und passge-
naue Angebote konzipieren. 

CHANCEN-FOREN



MARKTPLATZ



Bildnachweis: KI-generiert / FLUX

KONTAKT
Regionalagentur Kommunales Bildungsmanagement
Rheinland-Pfalz – Saarland
Domfreihof 1a | 54290 Trier
Tel: 0651 · 46 27 84 · 32
E-Mail: info@reab-rlp-sl.de

Benjamin Koltermann
Teamleitung 
Kommunikation
und Veranstaltungen 

IHRE ANSPRECHPARTNER:INNEN

ANMELDUNG
Sie können sich bis zum 8. September 2026 für die 
Tagung anmelden. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldung unter:  
www.reab-rheinland-pfalz-saarland.de/bildungskonferenz

VERANSTALTUNGSORT
Congressforum Frankenthal
Stephan-Cosacchi-Platz 5
67227 Frankenthal 

Dr. Franzsika Ziegelmeyer
Kommunale Beratung und 
Wissensmanagement

KI-generiert 
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